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Kenner der Szene wissen, dass die 
Landschaft der Fortbildungen und Kon-
gresse, der Studiengruppen und Work-

shops innerhalb der Zahnmedizin und 
speziell der oralen Implantologie eine 
sehr Vielfältige ist. Rein statistisch kann 

man als Zahnarzt wohl täglich innerhalb 
Deutschlands eine Fortbildung besu-
chen, was die Wahl der Richtigen für 
den fortbildungsinteressierten Zahnarzt 
nicht gerade leichter macht. 
Umso erfreulicher ist es, wenn zumal 
an einem Samstagabend die DGZI zur 
Gründung der neuen DGZI-Studien-
gruppe „New Generation Berlin“ auf-
ruft und innerhalb von wenigen Wochen 
diese Veranstaltung ausgebucht ist. An 
sich schon ein toller Erfolg. Aber da 
Qualität vor Quantität geht, präsentierte 
der Initiator der neuen DGZI-Gruppe, 
der Berliner Implantologe Rabi Omari, 
gleich noch ein spannendes und gut 
abgestimmtes Programm. Unter ande-
ren sprachen der Hamburger Studien-
gruppenleiter Navid Salehi sowie die 
Kölner Studiengruppenleiter Arzu Tuna 
und Umut Baysal über Sofortimplan-
tation im Frontzahnbereich und die 
DGZI-Vorstandsmitglieder Rolf Vollmer 

Dr. Torsten Hartmann

Mit der neuen DGZI-Studiengruppe „New Generation Berlin“ 

gründet sich innerhalb von zwei Jahren schon die zweite Gruppe 

junger Zahnärzte in der Traditionsgesellschaft DGZI.

Die Hauptstadt-Implantologen auf 
DGZI-Studiengruppenkurs!

Abb. 1: Über einhundert Teilnehmer waren bei der DGZI Studiengruppen-Gründung in Berlin zugegen. –  
Abb. 2: Dr. Rolf Vollmer, Dr. Arzu Tuna, Dr. Umut Baysal, ZTM Michael Anger, Dr. Navid Salehi und Rabi
Omari (v. l.).
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und Rainer Valentin über moderne As-
pekte der Implantologie. Auch in die-
sem Vortrag stand der Teamgedanke 
in der zahnärztlichen Implantologie im  
Vordergrund, wurden sie hier vom 
Zahntechnikermeister Michael Anger 
als Co-Referenten unterstützt. 

Berliner Zahnärztekammer 
zugegen

Überraschend und erfreulich zugleich 
war, dass auch die Berliner Zahnärzte-
kammer dieser Veranstaltung Aufmerk-
samkeit schenkte und Kammerpräsident 
Wolfgang Schmiedel persönlich anwe-
send war und zu den weit über 100 Teil-
nehmern sprach. Besonderes Augen-
merk richtete die Veranstaltung aber auf 
den kollegialen Erfahrungsaustausch. 
Und so wurde vor der Veranstaltung 
und besonders beim anschließenden 
Get-together viel diskutiert, kennenge-
lernt und Zukünftiges geplant. Ein toller 
Anfangserfolg für die noch junge Grup-

pierung um Rabi Omari, der man für die 
Zukunft noch weitere solch erfolgreiche 
Treffen wünscht. 

Innovative Treffen mit Tradition

Die Studiengruppen haben in der DGZI 
eine lange Tradition. Bereits seit den 
1970er-Jahren treffen sich regelmäßig 
kleine, meist regional verankerte Zahn-
ärzte zum kollegialen Erfahrungsaus-
tausch. Dass der demografische Faktor 
auch an fast 50 Jahren DGZI nicht 
vorbeigeht hat der Vorstand rechtzei-
tig erkannt und fördert intensiv und 
mit großem Engagement die jungen 
Gruppierungen im Verband. Und dies 
nicht nur in materieller Hinsicht. Mit 
Navid Salehi und Markus Quitzke sitzen 
zwei Vertreter der jungen Generation 
im DGZI-Vorstand. Organisatorische 
und programmatische Unterstützung 
der Studiengruppentreffen, kostenfreie 
Mitgliedschaft für Studenten der Zahn-
medizin, das E-Learning Curriculum 

Implantologie für Studenten und junge 
Zahnärzte und eine Vielzahl weiterer 
Maßnahmen zeigen, dass der DGZI-
Vorstand für die Zukunft gut aufgestellt 
ist. Tradition und Innovation, Unterstüt-
zung aller Mitglieder insbesondere aber 
auch der aktiven, jungen Gruppierungen 
in der DGZI sind der richtige Weg für die
traditionsreichste europäische Fachge-
sellschaft für orale Implantologie, die in 
wenigen Jahren ihr 50-jähriges Beste-
hen feiern kann. 

DGZI – Deutsche Gesellschaft für
Zahnärztliche Implantologie e.V.
Paulusstraße 1
40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 1697077
sekretariat@dgzi-info.de
www.dgzi.de
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Abb. 3: Dr. Arzu Tuna, Tatjana Anger, ZTM 
Michale Anger, Dr. Rainer Valentin (v. l.) – Abb. 4: 
Dr. Wolfgang Schmiedel, Präsident der Zahnärz-
tekammer Berlin, unterstrich die berufspoltische 
Dimension dieser DGZI-Studiengruppengründung  
in Berlin. – Abb. 5: Dr. Rolf Vollmer, Dr. Umut 
Baysal (verdeckt) und Dr. Arzu Tuna bereiten sich 
auf die DGZI-Präsentationen vor.
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DGZI IMPLANT DENTISTRY AWARD 2016
Die Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V. (DGZI) verleiht den im Jahre 2005 durch den 
Wissenschaftlichen Beirat der DGZI inaugurierten „DGZI Implant Dentistry Award“ anlässlich des 46. Inter­
nationalen DGZI-Jahreskongresses vom 30. September bis zum 1. Oktober 2016 in München. 

Der DGZI Implant Dentistry Award wird vom Wissenschaftlichen Beirat der DGZI zur Würdigung einer weg­
weisenden wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der Implantologie verliehen. Er stellt die höchste Auszeich­
nung einer wissenschaftlichen Leistung durch die DGZI dar und ist zurzeit mit insgesamt 10.000 Euro dotiert. 

Der Preis wird national und international ausgeschrieben. Es können sich alle in Deutschland tätigen Zahnärzte, 
Oralchirurgen, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen sowie alle in der zahnärztlichen Forschung engagierten Wissen­
schaftler beteiligen. Internationale Teilnehmer müssen über eine gleichwertige akademische Ausbildung 
verfügen. 

Zulässige Formate sind veröffentlichte oder angenommene Originalarbeiten in einem international angesehe­
nen Journal mit Impact-Faktor sowie Habilitationsschriften auf den Gebieten der zahnärztlichen Implantologie 
und Implantatprothetik. Eine Veröffentlichung darf nicht länger als zwei Jahre zurückliegen. Gleiches gilt für  
das Datum der Habilitation bei Einreichung einer Habilitationsschrift. 

Detaillierte Informationen finden Sie unter: 
www.dgzi.de
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